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Corona-Krise 
 
Vor ihr treten natürlich alle anderen Themen in den Hintergrund! 
 
Ein kleiner Virus hat es in wenigen Wochen geschafft, fast die ganz Welt und ihre Bevölkerung zu verän-
dern. Nichts ist mehr, wie es war – und wird es voraussichtlich lange nicht mehr sein.  
 
Die Globalisierung von Wirtschaft und Tourismus führt zu einer, noch vor wenigen Wochen nie für möglich 
gehaltenen, weltweiten „Vollbremsung“ in fast allen Lebensbereichen. Die Auswirkungen sind noch nicht 
ansatzweise zu erahnen. Jede(r) ist persönlich betroffen! Ein extremer Stresstest für Wirtschaft und Familie!  
 
Das bisher leider immer wieder festgestellte „Jammern“ auf sehr hohem Niveau, weicht über Nacht der pu-
ren Angst um die eigene Existenz! Jede Krise hat normal auch eine Chance. Die dramatische Entwicklung 
zwingt uns zum Umdenken. Schnell hat sich die echte Wertediskussion entfacht. Gut so!  
 
Die Krise öffnet die Augen. Man wird gezwungen sich bewusst zu machen: Was ist wirklich wichtig im 
Leben? Die Krise zeigt schonungslos all das Gute und all das Schlechte, was in uns Menschen steckt. In nur 
wenigen Tagen konnte eine Veränderung zum Guten festgestellt werden.  
 
Den Egoisten in unserer Gesellschaft wurde in Supermärkten durch ihr eigenes Verhalten erst bewusst ge-
macht, dass sie welche sind. Solidarität, Vernunft, Empathie, das Verständnis für die absolute Ausnahme-
situation nimmt erfreulich rasch zu! Das gibt Hoffnung, die Krise gemeinsam durchzustehen. Das Land 
wächst wieder näher zusammen.  
 
Die Feststellung: „Nur gemeinsam sind wir stark“ hat eine neue Dimension bekommen! 
 
Deshalb möchte ich mich bei allen(!) Helfern – beruflich oder privat - die aktiv alles geben um die Corona-
Krise zu meistern, ganz, ganz herzlich bedanken. 
 
Reinhold Klein 
Bürgermeister 

Für alle Haushalte des Marktes Sugenheim mit den Gemeindeteilen 
Deutenheim, Dutzenthal, Ezelheim, Hürfeld, Ingolstadt, Krassolzheim, 
Krautostheim, Neundorf, Rüdern, Ullstadt, Sugenheim
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Danke an alle Helfer in der Corona-Krise 
 

Danke an alle Ärzte, Pflegekräfte, Krankenschwestern, medizinischen Personal, Pflegediens-
ten, Apothekern und allen weiteren, die in der Medizin und Pflege, auch in der Verwaltung 
tätig sind. 
 

Danke an alle, die bei der Notbetreuung von Kindern helfen, an Lehrer, die Kinder mit Lern-
stoff versorgen und alle, die mit bei anderer Betreuung tätig sind.  
 

Danke an alle Angestellte im Lebensmittel- und Versorgungsbereich, an Lieferanten, Hand-
werker, Post-, Paket- und Zeitungszusteller, usw., usw. 
 

Danke allen Landwirten und landwirtschaftlichen Helfern. 
 

Danke an alle Polizisten, Feuerwehrleute, weiteren Hilfsdiensten und freiwilligen Helfern. 
 

Danke an alle, die das öffentliche Leben am Laufen halten. 
 

Danke an alle Bürgerinnen und Bürger, welche sich im Rathaus gemeldet haben und ihre 
Hilfe für Menschen, welche einer gefährdeten Gruppe angehören, anbieten, so dass diese ihr 
Haus nicht verlassen müssen.  
 

Danke an alle, die helfen, die Corona-Pandemie einzudämmen, u. a. dass sie einfach zu Hau-
se bleiben. 
 
 
Die aktuelle Situation hat natürlich auch extreme Auswirkungen auf die Gemeinde und deren Ziele für die-
ses Jahr! Auch hier macht sich zunehmend Verunsicherung breit.  
 

Können die geplanten Projekte überhaupt anlaufen? Wenn ja – was passiert, wenn es bei den Firmen Krank-
heitsfälle gibt? Kann der Haushalt überhaupt aufgestellt werden? Wie sollen, z. B. Gewerbesteuereinnahmen 
eingeplant werden? Sind die Förderungen gesichert, usw. usw.?  
 

Alle Informationen über die geplanten Projekte im Mitteilungsblatt sind bewusst kurz gehalten und stehen 
unter Vorbehalt!  
 

Dafür bitte ich um Verständnis.   Reinhold Klein, Bürgermeister 
 

Das Rathaus Sugenheim ist ab Montag, 23.03.2020  
für den allgemeinen Publikumsverkehr bis auf weiteres geschlossen. 
Aufgrund der aktuellen Situation rund um die Verbreitung des Corona-Virus und dessen Folgen bitten wir 
um Verständnis für diese Maßnahme.  
Wir sind bestrebt allen Bürgerinnen und Bürgern mit Ihren Anliegen sobald als möglich weiterzuhelfen! 
 
Das Rathaus ist zu den üblichen Öffnungszeiten unter Tel. 09165/96 88 96 erreichbar.  
Beachten Sie auch Hinweise auf unserer Homepage. 
 
Telefon Kläranlage: 09165/331  
Telefon Bauhof:  09165/689 
 
Falls sie Hilfe beim Einkaufen, Besorgungen usw. benötigen, fragen Sie bei uns nach.  
Es haben sich Bürgerinnen und Bürger bereits zur Verfügung gestellt. 
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Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
 

Fr. 14.00 – 16.00 Uhr 
Die Bauschuttdeponie öffnet nach der Winterpause  
wieder am 06. März 2020. 
 

Weitere Informationen zu den Anlieferungsbedingungen auf 
unserer Homepage unter: Bürgerservice – Bauschuttdeponie 
 

Wertstoffhof des Landkreises in Sugenheim 
 

Di. 16.00 – 18.00 Uhr und Sa.   9.00 – 13.00 Uhr 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
39. Jahrgang 
 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 

Mitteilungsblatt online: 
https://sugenheim.de/index.php/buergerservice/mitteilungsblatt 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am 01. Mai 2020. Annahmeschluss:  17. April 2020. 
 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: 
b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 

Fundsachen 
1 (Briefkasten-) Schlüssel in der Rüderner Straße 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück 2,00 € 
Restmüllsack      1 Stück 3,90 € 
Biotüten     50 Stück 2,50 € 
Biosack       1 Stück 0,50 € 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie 
ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Schein-
feld am 28.04., 26.05. und 23.06.2020 von 8:30-12:00 Uhr 
und 13:00-15:30 Uhr.  
 
Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter 
Angabe der Versicherungsnummer bei folgenden Telefon-
nummern erforderlich: 09162/9291-111 (Herr Thiehove) 
oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 
Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw.  
Suchtgefährdung für Betroffene und Angehörige.  
Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
- am Telefon und durch Hausbesuche 
             in ganz Mittelfranken 
- kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden  
- 365 Tage im Jahr  
Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0 
 
 

Selbsthilfegruppe 
 

Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
 

Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und 
Landkreis NEA-BW eV 
Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
 

Trauercafe – Termine 2020 – sonntags 
19.04., 17.05., 21.06 und 19.07.2020 
Im Evang. Gemeindezentrum Neustadt/Aisch,  
Am Schlossgraben 1, jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr 
Infos bei Pfarrerin Malik, Tel. 09161/88 23 110 
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Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2019/2020 
 

Die nächsten Ausleihtage: Donnerstag, 30.04.2020 
 

1. Sugenheim   08.30 – 12.00 Uhr Schule, auch am 18.05. 
2. Ezelheim   13.30 – 13.45 Uhr Bushaltestelle  
3. Krassolzheim  13.55 – 14.15 Uhr Ortsmitte  
4. Markt Nordheim  14.25 – 14.45 Uhr Feuerwehrhaus  
5. Sugenheim   15.00 – 15.15 Uhr VR-Bank  
6. Langenfeld   15.25 – 15.40 Uhr Flößleinstraße  
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Jagdgenossenschaft Ullstadt 

Am Donnerstag, 23. April 2020 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus zur Wolfschlucht in Ullstadt 
eine nicht öffentliche Jagdversammlung statt. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht mit Entlastung der Vorstandschaft  
5. Datenschutz, Datenschutzbeauftragter 
6. Jagdkataster aktualisieren 
7. Jagdpacht für Wegsanierung (Abstimmung) 
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

 Aussprache und Beschlussfassung aller Mitglieder der ehemaligen Maschinengemeinschaft Ullstadt  
(Windsheimer Hans Heinz) über Verwendung des vorhandenen Restkapitals. 

 

Um vollständiges Erscheinen wird gebeten! 
 

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Essen serviert. (Bratwürste mit Kraut) 
 

Die Vorstandschaft 
BILLMANN Gerhard  
Jagdvorsteher 
 

 
Frühjahrsmarkt am 10. Mai 2020 
 
 
 

Der Termin für den Frühjahrsmarkt 2020 in  
Sugenheim ist der 10. Mai.  
 
Noch hoffen wir, dass dieser stattfinden kann.  
 
Gerne können Sie sich unter Vorbehalt zur Teilnahme 
am Markt im Rathaus anmelden.  
 
Wir würden uns freuen, wenn unser Markt mit vielen 
Ausstellern, Verkaufsständen, Vereins- und Gruppen-
beteiligungen, usw. bereichert würde. 
 
Vielleicht haben Sie auch Freunde und Bekannte, die 
sich mit einem Stand beteiligen möchten. 
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Aus dem Rathaus 
 

Kommunalwahl 2020 
 

Sie haben entschieden! Ich bedanke mich für die hohe Wahlbeteiligung von 72,9 % - trotz bereits bestehender Angst vor Corona.  
Der Bürgermeister und der „neue“ Gemeinderat für die nächste Legislaturperiode - vom 1. Mai 2020 bis 30. April 2026 - stehen 
fest.  
Ich persönlich bedanke mich ganz herzlich für das mir entgegengebrachte Vertrauen. Ich werte es auch als Zustimmung einer 
bisher sehr guten, wertschätzenden, sachlichen und zielorientierten Zusammenarbeit im Gemeinderat.  
Wichtige Themen für eine nachhaltige Entwicklung unserer Gemeinde bleiben große Herausforderungen, denen wir uns auch 
künftig stellen werden. Jede Wahl hat ihre eigene Dynamik und ihre eigenen Gesetze. Überraschungen sind auch dieses Mal 
nicht ausgeblieben – auch auf Kreisebene!  
Nicht alle Ergebnisse lassen sich schlüssig erklären. Große Freude, aber auch tiefe Enttäuschung können bei jeder Wahl nah 
beieinander liegen. So oder so – das Leben geht weiter.  
Fakt ist: Der „neue“ Gemeinderat wird sich doch deutlich verändern. Immerhin sieben (!) neue Gemeinderäte dürfen sich den 
aktuellen und kommenden gemeindlichen Herausforderungen stellen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass sich die bewährte wert-
schätzende und sachliche Zusammenarbeit mit der neuen Zusammensetzung fortsetzen lässt. Ich freue mich, dass es jetzt drei 
Frauen in den Gemeinderat geschafft haben. Die in der letzten Periode fehlende Frauenquote gehört damit der Vergangenheit 
an. Erfreulich ist letztendlich auch, dass wieder alle größeren Ortsteile (jetzt auch wieder Ezelheim und Deutenheim) über min-
destens einen eigenen Gemeinderat/Gemeinderätin verfügen.  
 
Der neue Gemeinderat setzt sich wie folgt zusammen: 
 
CSU:   Freiherr v.u.z. Franckenstein Paul, Ullstadt    933 Stimmen 
 
SPD:  Schiefer Anton, Sugenheim   1.397 Stimmen 

Luthardt Jörg, Sugenheim      598 Stimmen 
 
FWOE:  Friedrich Rainer, Ingolstadt   1.247 Stimmen 

Billmann Sandra, Deutenheim      746 Stimmen 
Bibelriether Kurt, Ezelheim       731 Stimmen 
Neuser Friedrich, Krautostheim      678 Stimmen 
Schell Günther, Ingolstadt      655 Stimmen 
Meyer Helmut, Krassolzheim      627 Stimmen 

 
UWS:  Bauer Andreas, Sugenheim       964 Stimmen 

Veh Alexandra, Sugenheim      599 Stimmen 
Bauer Eva, Sugenheim       525 Stimmen 

 
FWU:  Maes Frank, Ullstadt       633 Stimmen 

Eisenbeiß Bernd, Ullstadt      455 Stimmen 
 
Den gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten möchte ich, auch auf diesem Weg, meinen herzlichen Glückwunsch aus-
sprechen. Ich bedanke mich für die Kandidatur und der damit verbundenen Bereitschaft, Verantwortung für eine positive und 
nachhaltige Entwicklung unserer schönen Gemeinde zu übernehmen.  
Ich persönlich freue mich auf eine gute, fruchtbare und gegenseitig wertschätzende Zusammenarbeit zum Wohle unserer Bürge-
rinnen und Bürger aller Ortsteile. Es gibt sehr viel zu tun! Die Prioritäten ändern sich dabei immer wieder. Nichts ist fix! Sie müs-
sen immer wieder hinterfragt und den sich ändernden Rahmenbedingungen angepasst werden.  
 
 

Danke an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
 
Anlässlich der Kommunalwahlen am Sonntag, den 15. März, haben sich viele Bürgerinnen und Bürger als Wahlhelfer 
engagiert. 

Ein herzliches Dankeschön allen Wahlhelfer*innen, die bei dieser wichtigen demokratischen Aufgabe mitgewirkt und 
zu einem reibungslosen Ablauf der Wahlen beigetragen haben.  
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Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Die Baueinweisung mit der Fa. Thannhauser, Fremdingen für den Ausbau der Ortsdurchfahrt Sugenheim hat stattgefunden. Bei 
einer abschließenden Ortsbegehung mit dem Planungsbüro Krampe, Neustadt/A. und den betroffenen Anliegern wurden noch 
einmal die Planungen besprochen, abgestimmt und bei Bedarf angepasst.  
Leider konnte bei diversen Gesprächen mit der Telekom wieder nicht erreicht werden, dass der Versorger auf seine eigene 
Rechnung Leerrohre für den Glasfaserausbau mitverlegen lässt. Die Gemeinde ist deshalb gezwungen, in Vorleistung zu gehen, 
um die zwingend notwendige Infrastruktur vorzuhalten. Eine zeitnahe Übernahme durch die Netzbetreiber ist relativ sicher! Eine 
sehr, sehr unbefriedigende Situation – aber leider nicht zu ändern! Auch alle politischen Versuche diesen ärgerlichen Zustand 
abzustellen, gingen bisher ins Leere.  
Die Bauarbeiten sollen so bald wie möglich beginnen.  
 

Verlegung der Abwasserpumpleitungen 
Ebenfalls planmäßig soll die Verlegung der Abwasserpumpleitungen Anfang April beginnen. Die Masse der Strecken wird einge-
fräst. Diese Technik verspricht die präziseste Verlegung der Leitungen auf dem gewünschten Niveau und ist auch erklärter 
Wunsch des Wasserwirtschaftsamtes. Die Kosten sollen mit der Verlegung durch Einpflügen vergleichbar sein. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich in Ullstadt beginnen. Durch den Ort soll sie im sogenannten Spülbohrverfahren, zum größten Teil im Bereich 
des Ehebaches, verlegt werden. Wo es zu Behinderungen für Anlieger oder Flächeneigentümer kommt, bitte ich schon heute für 
Verständnis. Sollte es zu Schäden – in welcher Form auch immer - kommen, werden diese natürlich ersetzt oder finanziell aus-
geglichen.  
Ebenso soll die Pumpleitung ab Neundorf zeitnah verlegt werden. Wo möglich, soll diese Leitung aufgrund der günstigen Vo-
raussetzungen weitgehend eingepflügt werden. Ich erinnere noch einmal daran, dass sich Flächeneigentümer mit der Baufirma 
in Kontakt setzen sollen, falls Drainagen-Standorte bekannt sind.  
 

Pumpstationen in den Ortsteilen 
Die Errichtung der Pumpstationen in den Ortsteilen soll zeitnah beginnen. Die notwendigen Rodungen von Hecken und Sträu-
chern wurden bereits durch den Bauhof erledigt. Bei der Baueinweisung, die vor kurzem durchgeführt wurde, sind noch einige 
Probleme aufgetaucht, Es handelt sich auch hier um größere Baustellen in schwierigen geologischen Bereichen. Der Aushub 
muss(!!) überwiegend zwischengelagert werden, was notwendige Flächen erfordert. Selbstverständlich werden auch hier Schä-
den ausgeglichen und belegte Flächen wieder hergerichtet.  
 

Standsicherheit von Grabsteinen  
Der Träger der Friedhöfe ist verpflichtet, regelmäßig nach Beendigung der Frostperiode die Standsicherheit der Grabsteine zu 
überprüfen. Bei dieser Überprüfung ist der Träger gehalten, alle Grabsteine, die eine akute Gefährdung für die öffentliche Si-
cherheit darstellen, unverzüglich einzulegen. 
Den Inhabern der Grabnutzungsrechte und Eigentümern der Grabsteine obliegt die Verpflichtung für einen ordnungsgemäßen 
und einwandfreien Zustand der Grabsteine zu sorgen. Die Gemeinde bittet deshalb alle Grabnutzungsberechtigten, ihre Grab-
steine selbst zu überprüfen und für eine fachgerechte Befestigung zu sorgen.  
Der Markt Sugenheim als Träger der Friedhöfe in Sugenheim, Ullstadt, Ezelheim und Krassolzheim hat die Standfestigkeit der 
Grabsteine im März überprüfen lassen. Falls Mängel festgestellt wurden, werden Ihnen diese mitgeteilt und sind innerhalb 
von drei Wochen zu beheben. 
 

Hundesteuer 2020 
Alle Hundehalter werden aufgefordert, neugeborene oder erworbene Hunde, die seit Beginn des Jahres ein Alter von vier Mona-
ten erreichen werden, bis spätestens 30.04.2019 im Rathaus Sugenheim oder der Stadt Scheinfeld (EG Zimmer 10) anzumelden 
bzw. verendete oder abgegebene Tiere abzumelden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass durch das Unterlassen der Anmeldung der Tatbestand der Steuerhinterziehung 
erfüllt ist. Dies ist trotz des geringen Betrages kein Kavaliersdelikt und kann eine Strafanzeige zur Folge haben. 
 

Feldgeschworene  
Flurgang der Siebnerei Sugenheim 
Der Flurgang 2020 erstreckt sich östlich der Hürfelder Straße bis Ehebach und Ullstädter Grenze.  
Die Grenzzeichen sollten bis zum 12.04.2020 aufgedeckt sein. 
       Hans-Otto Bauer, Obmann 
 
Flurgang der Siebnerei Neundorf 
Der Flurgang in der Gemarkung Neundorf umfasst in diesem Jahr die Grundstücke im Markt Bibarter Sand und die Flur nördlich 
des Sonnenbergweges und westlich des Markt Bibarter Weges. 
Die Grenzsteine in diesem Gebiet sollten bis Freitag, 24.04.2020 aufgedeckt sein. Marksteine, die gerichtet oder gesetzt werden 
sollen, sind beim Obmann zu melden. 
       Robert Hofmann, Obmann 
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Postgeschichte Sugenheim MB 3/2020 und 4/2020 

Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  
Fortsetzung der Postgeschichte aus dem Arbeitskreis Ortsgeschichte der Gemeinde Sugenheim MB 03/2020. 
 

 
Hauptstrasse 24: Ehemalige Postfilialen Bäckerei Stengel,  Eisele und Hohlfeld. An die Postfiliale erinnert heute nur noch der 
markante Briefkasten. 

                                           
                                    Seit 1.8.2018 befindet sich die Postagentur in dem  
                            Pferdezubehörladen von Stefan Veh in der Schloßstrasse 12.  
Eine vollständige, zeitliche Einordnung der Postgebäude war leider nicht möglich. Auch erhebt die 
Auflistung der Gebäude keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
Diverse Sugenheimer Frankierungen 

                        
Postablagestempel Sugenheim 1861            R-Stempel für Einschreibebriefe 1945 – 1949
Diese Marke wurde in mehreren Auflagen zwischen 1850 und 1862 gedruckt. 
Die Postablagestempel sind offiziell am 1.7.1861 eingeführt worden. 
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Von der Postablage Sugenheim abgestempelte „Drei Kreuzer“-Briefmarken.  Links mit dem offenen Mühlradstempel Nr.  819, der ab 1.7.1864 Verwendung fand.    

    
Mit 20 Millionen Reichsmark frankierter Einschreibebrief in der Inflationszeit 1923 von Sugenheim nach Gunzenhausen. 

Sugenheimer Posthalter im Amt in der Vergangenheit  
 1861 – 1871 Kaufmann Karl-Friedrich Beck, Sugenheim 
 1871 – 1885 Georg Berg, Freiherrlich von Seckendorff’scher Kameralamtmann, Sugenheim 
 1885 – 1895 Konrad Lotter, Militärbewerber aus Schopfloch 
 1895 – 1899 Georg Markl, Postexpeditor aus Bad Höhenstadt 
 1899 – 1909 Landwirt und Bürgermeister Heinrich Hörlein, Sugenheim 
 1909 – 1912 August Bader, Vizewachtmeister i. R. aus Neu-Ulm
 1912 – 1919 Johann Ott, Postagent aus Dottenheim 
 1919 – 1921 Hans Büttner, kriegsbeschädigter Stukkaturer aus Ronhof 
 1921 – 1924 Katharina Büttner, Sugenheim 
 1924 – 1955 Hans Wagner, Sugenheim 
 1.5.1955 – 31.10.1981 Posthalterin Babette Beer, geb. Gabler, Sugenheim 
 1981 – 1987 Hilde Klinnert aus Deutenheim 
 1987 – 1993 Gabi  Rüttger, geb. Höhn aus Sugenheim 
Danach gab es in Sugenheim keine offiziellen Posthalter mehr.  

                              

Posthalter und Postbote Hans Wagner in den 1950er Jahren 
Foto: Apotheker Karl Deinlein  

 

Telefonbucheintragungen für Sugenheim 1930 
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Postgeschichte Sugenheim MB 3/2020 und 4/2020 

 

    
        Beförderter Brief von 1745 nach Sugenheim.                                        In Sugenheim empfangener Brief von 1885 
 

       
Bilder von der Einweihung der neuen Telefon-Vermittlungsstelle an der Deutenheimer Strasse 1977 (Foto: Roos, FLZ) und heute, 
2019 mit Mobil-Funkmast. 
 
 

Wichtige Daten in der Postgeschichte Sugenheim  – Chronologie 

 3.5.1861    Einrichtung einer Postablage, Abrechnungspostanstalt bleibt Markt Bibart. 
 1.7.1864     Umwandlung der Postablage in eine Postexpedition, Versorgung des Ortes durch die 

neu errichtete und regelmäßig verkehrende, bespannte Postomnibuslinie (Karriolpost) 
Langenfeld-Uffenheim. Mühlradstempel Nr. 819 (bis 9.3.1869 im Gebrauch). 

 1.7.1886      In Sugenheim wird eine Telegraphendienststelle mit Morsebetrieb eröffnet. 
 1.10.1898  Im Rahmen einer Neuorganisation der bayerischen Postanstalten wird Sugenheim 

zur Postagentur erhoben. 
 20.12.1899  Für die Karriolpost wird ein Poststall in Sugenheim eröffnet. 
 8.2.1904      Einrichtung einer staatlichen, öffentlichen Sprechstelle mit Unfallmeldestelle. 
 14.10.1911  Die Eröffnung der motorisierten Postlinie Scheinfeld - Markt Bibart – Uffenheim macht 

den Poststall Sugenheim überflüssig. 
 1.7.1914      Eröffnung des Fernsprechortsnetzes Sugenheim mit handbedienter 

Fernsprechvermittlung. 
 20.10.1921  Hinsichtlich Dienstbetrieb und Abrechnung dem Postamt Scheinfeld unterstellt. 
 10.1.1923  Markt Bibart wird wieder Abrechnungspostanstalt.  
 1.8.1923      Der Oberpostdirektion Nürnberg unmittelbar unterstellt. 
 1924            Die Postagentur übersiedelt von Haus-Nr. 1a in Haus-Nr.75. 
 19.6.1928  Die Postagentur wird der Abrechnungspostanstalt Neustadt (Aisch) zugewiesen. 
 1.10.1931  Herr Johann Schwarzenbach erhält von der Oberpostdirektion die Genehmigung für 

private Postbeförderungsfahrten. 
 1.4.1939   Umwandlung der Postagentur Sugenheim in eine "Poststelle I". 
 10.4.45 - 20.6.45  Dienstunterbrechung nach der militärischen Kapitulation.                          
 1.8.1949     Aus Poststelle I wird Zweigpostamt M. 
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 1.9.1950    Postversorgung durch die neuerrichtete Landkraftpost West. Die an dieser 
Landkraftpostlinie liegenden Orte Ezelheim, Ingolstadt und Krassolzheim werden  Poststellen II 
und scheiden dadurch aus dem Landzustellbereich von Sugenheim aus. Die privaten 
Postbeförderungsfahrten durch den Postfuhrunternehmer Schwarzenbach von Sugenheim nach 
Markt Bibart werden eingestellt.  

 1.8.1955       Das Zweigpostamt M wird in eine Poststelle I umgewandelt. 
 26.11.1959   Der handvermittelte Fernsprechdienst  und der Selbstwählverkehr werden 

eingeführt. Sugenheim erhält die Ortsnetzkennzahl 09165. 
 17.12.1970   Die Poststelle zieht in das Anwesen Neiderer (Marktplatz 2) um. 
 1.4.1973       Nach Aufhebung der PSt II Deutenheim, Ezelheim, Ingolstadt, Krassolzheim und 

Krautostheim übernimmt die PSt I Sugenheim - in Angleichung der Postorganisation an die 
kommunale Neuordnung - die Postversorgung in allen diesen Landorten. Die beiden 
Posthalterinnen aus II Klinnert (Deutenheim) und Helmreich (Ezelheim) werden im Zustelldienst 
der PSt I Sugenheim weiterbeschäftigt 

 15.3.1977    Inbetriebnahme der neuen Fernsprechortsvermittlungsstelle Sugenheim an der 
Deutenheimer Strasse . Die nicht mehr ausreichenden Räume zwangen die DPD zum Bau eines 
neuen Fernmeldegebäudes mit 400 Beschaltungseinheiten. Gesamtkosten : 700 000 DM.  

 17.8.1977    Inbetriebnahme des Fernsehfüllsenders (Umsetzer) Sugenheim auf dem Grubsberg 
in Ullstadt. Kosten: 210 000 DM. 

 1.3.1986      Die Poststelle Ullstadt wird in die Poststelle I Sugenheim integriert. 
 1.1.1989      Die Poststelle wird von Marktplatz 2 in die Mühlstrasse 1a verlegt. 
 Ab 1998 werden Telefonvorwahlnummern für das Ortsnetz Sugenheim 6stellig geführt. 
 1999            Das Gebäude der Fernsprechortsvermittlung wird um einen Mobilfunkmast erweitert. 
 1.10.2000    wird die Poststelle von der Mühlstrasse in die Hauptstrasse 24 in den 

Backwarenladen der Bäckerei Stengel  verlegt und als Postagentur weiterbetrieben.  
 2007           Frau Jutta Eisele aus Scheinfeld übernimmt mit dem Bäckereiladen auch die 

Postagentur. August 2014: Den Backwarenladen und die Postagentur im gleichen Hause 
übernimmt  Frau Ingrid Hohlfeld, ebenfalls aus Scheinfeld.  

 1.8.2018     wird die Postagentur von dem Sugenheimer Stefan Veh übernommen und in die 
Schloßstrasse 12 in den Pferdezubehörladen integriert. 

Seit 2007 haben wir in Sugenheim eigentlich wieder die Postverhältnisse ähnlich wie beim Anfang 
1861 im Gasthof Stiegler. 
 
 
Heinrich Klopp, im Februar 2020 

 

Anmerkungen des Verfassers 
Quellen: Gemeindearchiv Sugenheim, Google, Ebay, Rolf Friedmann, Waltraud Neiderer, Thomas Loy, Gabi Rüttger, Hans 
und Resi Stengel, Jutta Eisele, Ingrid Hohlfeld, Klaus Rosner, Willi Herbolsheimer, Karl Ernst Stimpfig: Die Juden in 
Sugenheim und Ullstadt, Museum für Kommunikation und Postarchiv Nürnberg und Frankfurt, , FLZ-Zeitungsberichte 
2.5.1961 und 21.11.2000.  
 
Fotos und Repros, soweit nicht gekennzeichnet: Heinrich Klopp 
Anmerkung des Verfassers: Vorliegende Chronik erhebt keinen Anspruch Vollständigkeit. 
 
Dank an alle genannten und nicht genannten Unterstützer und  Informanten. 
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Flurgang der Siebnerei Ingolstadt 
Der Flurgang 2020 erstreckt sich auf das Gebiet östlich vom Weihergraben bis nördlich der Kreisstraße Ingolstadt/Ezelheim.  
Grenzsteine bitte bis 14.04.2020 aufdecken. Steine, die gerichtet werden sollen, bitte beim Obmann melden. 
 
      W. Freimann, Obmann 
 

Flurgang der Siebnerei Ullstadt 
Der Flurgang 2020 erstreckt sich auf Abteilung 1 der Gemarkung und zwar von der Langenfelder bis zur Sugenheimer Grenze 
links des Ehebaches.  
Die Grenzsteine sollten in diesem Bereich bitte bis Mitte April sichtbar aufdeckt sein. 
 
      G. Ruhl, Obmann 
 

Sonstiges 
 

Allgemeinarztpraxis Dr. F. Trißler: 
 

PATIENTENINFORMATION 
  
Liebe Patientinnen und Patienten, 
 

aufgrund der rasanten Coronavirus-Entwicklung sehen wir uns gezwungen, die Patientenkontakte in unserer Praxis auf dringen-
de Fälle zu beschränken. Wir bitten Sie zunächst um einen telefonischen Kontakt während unserer Sprechstunden, die ab sofort 
und bis auf weiteres stattfinden: 
von Montag bis Donnerstag: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Mo., Di., Do., von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Mit diesen Maßnahmen soll sowohl Ihre, als auch die Gesundheit Ihrer Mitmenschen geschützt werden. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 
 

Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

Die Praxis Dr. Trißler, Sugenheim verweist außerdem auf ein aktuelles Rundschreiben des Bayerischen Hausärzte Verbandes: 
 

COVID-19 („CORONA“) – Überarbeitete Version!  
 
Appell an unsere Patientinnen und Patienten!  
 
Liebe Patientinnen und Patienten,  
Deutschland hat eines der besten Gesundheitssysteme der Welt. Dennoch: Die Lage ist ernst. Die Corona-virus-Pandemie wird auch unser 
Gesundheitssystem bis an die Grenzen belasten. Viele Menschen werden in den nächsten Wochen auf einer Intensivstation um ihr Leben 
kämpfen und es wird zahlreiche Patienten geben, die diesen Kampf verlieren.  
Wir Hausärztinnen und Hausärzte sowie unsere Praxisteams werden alles tun, um Sie, liebe Patientinnen und Patienten, zu schützen und zu 
behandeln. Doch auch unsere Ressourcen sind sowohl personell als auch materiell begrenzt. Ohne Ihre Unterstützung werden wir es nicht 
schaffen. Ihre Solidarität ist entscheidend dafür, ob und wie schnell wir diese medizinische Katastrophe gemeinsam überwinden.  
Deshalb: Bleiben Sie daheim. Stellen Sie alle persönlichen Kontakte ein. Verzichten Sie auch auf Familienfeiern und alle weitere Treffen mit 
Menschen, mit denen Sie nicht unter einem Dach leben. Und wenn Sie sich krank fühlen, kommen Sie bitte nicht unaufgefordert in eine Praxis 
oder Notaufnahme. Der Grund: Sollten Sie sich mit dem Coronavirus angesteckt haben, müsste der gesamte Bereich unter Quarantäne gestellt 
und geschlossen werden. Die medizinische Versorgung aller Patienten wäre damit gefährdet.  
Dies bedeutet ganz konkret:  
- Egal, welche Beschwerden Sie haben, bitte nehmen Sie ab jetzt immer vorher telefonisch Kontakt mit der Praxis auf, auch wenn Sie ein 

Rezept oder eine Krankschreibung benötigen.  
- Wenn Sie an Husten und Fieber leiden und vermuten, mit dem Coronavirus infiziert zu sein, können Sie sich beim Bereitschaftsdienst 

unter der Nummer 116 117 oder telefonisch in Ihrer Hausarztpraxis melden. Wichtig: Nur telefonisch melden!  
- Jeder kann jeden anstecken. Deshalb machen flächendeckende Tests auf das Coronavirus in der jetzigen Phase der Pandemie keinen Sinn 

mehr. Im Gegenteil: Für jeden Test ist die entsprechende Schutzkleidung notwendig, die wir dringend in den Kliniken für die Behandlung 
der Schwerstkranken benötigen.  

- Getestet werden deshalb ab sofort ausschließlich schwer erkrankte Personen in den Krankenhäusern, Risikopatienten und das medizini-
sches und pflegerisches Fachpersonal, das diese Menschen betreut. Abgesehen davon: Die gesamte Bevölkerung zu testen, würde Mona-
te oder Jahre dauern. Und wer heute negativ getestet ist, kann sich morgen schon anstecken. Dies können wir im Einzelfall mit Ihnen be-
sprechen.  

- Deshalb: Gehen Sie ab jetzt immer davon aus, dass Ihr Gegenüber das Virus in sich trägt, und verhalten Sie sich entsprechend: Bleiben Sie 
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Wir Hausärztinnen und Hausärzte wollen vor allem eins: Dass Sie und Ihre Lieben gesund bleiben.  
Gemeinsam schaffen wir das! 
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Termine und Veranstaltungen von Gruppen, Vereinen usw. in der Gemeinde: 
 

Aufgrund der landesweiten Untersagung von Veranstaltungen und Versammlungen, werden hier keine Termine ab-
gedruckt, welche bis einschl. 19.04.2020 geplant sind. Verschiedene Termine sind auf unbestimmte Zeit verschoben. 
 
Weitere Veranstaltungstermine unter Vorbehalt der weiteren Entwicklung der Corona-Krise. 
 
 
Evang. Kirche Sugenheim und Neundorf 
Alle kirchlichen Veranstaltungen und Gottesdienste entfallen bis auf weiteres.  
Konfirmation und Familiengottesdienst werden nachgeholt, Termine dafür können zum jetzigen Zeitpunkt jedoch noch nicht 
festgelegt werden. 
 

Die Kirchen bleiben geöffnet, bitte die Haupteingänge offen stehen lassen, damit man den Türgriff nicht anfassen muss. 
 

Das Pfarramt ist vorübergehend nur telefonisch oder per Mail zu erreichen,  
Tel. 09165 244, Mail: pfarramt.sugenheim@elkb.de 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr. 
 
VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband Sugenheim teilt allen Mitgliedern, Freunden und Senioren mit:  
Wir werden am 18. April 2020 KEINEN AUSFLUG unternehmen. Niemand möchte die Gesundheit unserer Teilnehmer gefährden.  
Es werden vorsichtshalber auch keine Geburtstags- und Krankenbesuche stattfinden. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Wir wünschen Ihnen allen eine gesunde Zeit mit wenig Aufregung.  
 
Wenn jemand  Nachbarschaftshilfe (Apothekenbesuche, Einkäufe etc.) benötigt, stehen wir gerne -  im 
Rahmen unserer Möglichkeiten - zur Verfügung.  
 
Wie immer sind wir telefonisch zu erreichen. Fam. Petschner 09165-1318 oder Frau Erdenbrecht 09165-782.  
Unser nächstes Beisammensein wäre dann die Muttertagsfeier am 16. Mai 2020 
 
Vorstandschaft VdK-Ortsverband 
(i.A. Jutta Erdenbrecht) 
 
 

vhs – Kurse 
 

Liebe Kursteilnehmer, liebe Freunde und Besucher der vhs,  
aufgrund der aktuellen Situation stellt die vhs Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim den kompletten Kursbetrieb in 
der Zeit vom 16.03. bis einschließlich 19.04.2020 ein. Lediglich Online-Kurse finden weiterhin statt. 
 
Die Geschäftsstelle ist weiterhin besetzt und zu den gewohnten Uhrzeiten für Sie erreichbar, 
per E-Mail, Fax und telefonisch 
 

Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter 
Mi., 22.04.20 (6x) von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim, Gebühr: 23,10 € 
 

Malnachmittag für Kinder ab 8 Jahre mit Gerda Hoffmann 
Fr., 24.04.20 (1x) von 15.00 – 17.30 Uhr, Gebühr: 8,90 + Materialkosten 
 
Tanzen für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger mit Tanja Popp, Tanzlehrerin;  
An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit, Erlerntes zu üben, zu guter Musik zu tanzen und gerne auch Fragen zu stellen. Auch 
für Tanzbegeisterte, die nicht bei mit tanzen! 
Mo., 04.05.20 (1x) von 20.00 – 22.00 Uhr, in der Aula, Grundschule Sugenheim , Gebühr: 5,00 € 
 

 

Anmeldung zu allen Kursen bei Außenstellenleiterin Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 oder im Rathaus. 
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BBV – Landfrauen 
 

Sugenheim: Info und Anmeldung bei Eva Bauer, Tel. 09165/99 54 56 
 

„Erde und Dünger“ Vortrag Gärtnerei May in Weigenheim 
Infovortrag mit Betriebserkundung und Möglichkeit zum Besuch des Café Rebstocks.  
Dienstag, 21.04.2020, Treffpunkt: 14.00 Uhr, Marktplatz Sugenheim oder 14.25 Uhr in Weigenheim 
Anmeldung bis 12.04.2020 
 
 
 
 

 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
 

Vorankündigung:  
Sonntag, 3.5.2020, 6.30 Uhr Vogelstimmenwanderung um Neundorf, mit Otmar Bindl, Treffpunkt: Feuerwehrhaus 
Neundorf.  
  
Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Vorstandschaft 
 

Jugendclub Sugenheim e.V. 
 
Bald ist es wieder so weit, das Sonnwendfeuer steht vor der Tür. Termin: 13. Juni 2020 
Um wie die letzten Jahre ein großes Feuer bauen zu können, sind wir auf eure Mithilfe angewie-
sen. Wir suchen wieder Holz, vorzugsweise Balken, für das Sonnwendfeuer und sind über jeden 
Tipp dankbar. Falls jemand einen kennt, der einen kennt, der Holz für uns hat, meldet euch bitte 
bei uns.  

 
01709749567 – Anlieferung nur nach vorheriger Absprache! 

 

Anzeige Kinderhort 
 
¼ Seite          ¼ Seite  noch leer 
 
 
 
darüber den Banner „Unter Vorbehalt“ 
 
 
 
 

 

 
 

Herzliche Einladung zum Frühlingsfest 
im Kinderhort „ Zur Sonnenblume“ am 26. April 2020  

von  13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Das Thema unseres Festes:  
„Zirkusduft l iegt in der Luft“ 

 

 

 
Herzliche Einladung in unseren schönen Garten: 

 
• Kaffe & Kuchen im Kinderhortcafe 

• und andere Leckereien……. 
• Verschiedene  Aktionen für KLEIN & GROSS 

• Große Tombola  ☺  
• …und eine besondere Attraktion um 16.30 Uhr 
 

ACHTUNG: 
Um 16.30 Uhr  gibt es eine Zirkusvorstellung  auf 

der Wiese hinter der Schule,  mit vielen 
besonderen Aktionen, Shows und wilden Tieren.  

Unter 

Vorbehalt!
 Staatliches Berufliches Schulzentrum  
 

Anmeldung an der Wirtschaftsschule Bad Windsheim 
weiterhin möglich 

 
Die Anmeldung an der Wirtschaftsschule bleibt auch in Zeiten der Schul-
schließung möglich. Der Link zu „Schulantrag Online“ ist auf der Homepage 
der Schule hinterlegt. Auf Wunsch wird das Anmeldeformular auch per E-Mail 
oder Post versendet. Fehlende Unterlagen können später nachgereicht wer-
den. 

Der Anmeldezeitraum für Schülerinnen und Schüler der Mittelschule, die in 
Jahrgangsstufe 6, 7 oder 8 der Wirtschaftsschule wechseln möchten, endet 
offiziell am 27.03.2020. Wir rechnen hier mit einer Verlängerung. 

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule benötigen einen Notendurch-
schnitt von 2,66 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik für die 
Aufnahme in Jahrgangsstufe 6 oder 7. Für die Aufnahme in Jahrgangsstufe 8 
gilt 2,33.  

Wird der Notendurchschnitt nicht erreicht, gibt es die Möglichkeit der Auf-
nahme über Probeunterricht.  

Schülerinnen und Schüler aus dem M-Zweig der Mittelschule, von Real-
schule oder Gymnasium können bis Ende des Schuljahres an der Wirt-
schaftsschule angemeldet werden. An der Wirtschaftsschule werden neben 
den Hauptfächern Deutsch, Englisch und Mathematik schwerpunktmäßig 
andere Fächer unterrichtet, als an den allgemeinbildenden Schulen. Daher ist 
die Aufnahme in die Wirtschaftsschule eventuell auch für Schülerinnen und 
Schüler möglich, die – z. B. aufgrund mangelhafter Leistungen in den Natur-
wissenschaften – an ihrer derzeitigen Schule keine Erlaubnis zum Vorrücken 
erhalten. In diesen Fällen bietet die Wirtschaftsschule den Erziehungsberech-
tigten gerne telefonische Beratung. Die Wirtschaftsschule ist bis auf Weiteres 
vormittags telefonisch und per E-Mail erreichbar. Wer vormittags keine Gele-
genheit für ein ausführliches Telefonat hat, kann gerne eine E-Mail mit einer 
Rückrufbitte und Zeitangabe an wirtschaftsschule@bw-bsz.de schicken. 

Staatliche Wirtschaftsschule Bad Windsheim 
Galgenbuckweg 3, 91438 Bad Windsheim,  
E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de, Tel.: 09841 1613, Fax: 09841 7085 
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Information der Telekom zur Breitbandversorgung Sugenheim 
 
Die Deutsche Telekom hat ihr Breitbandnetz in Sugenheim weiter modernisiert.   
 
In den Ortsteilen stehen mit moderner Vectoring-Technologie schnelle Bandbreiten bis zu 100 MBit/s im 
Download zur Verfügung.  
In Teilbereichen von Ullstadt und in Teilbereichen des Hauptortes von Sugenheim wurden Technikstandorte 
bereits auf Super-Vectoring-Technologie mit bis zu 250 MBit/s hochgerüstet.  
Das maximale Tempo beim Hochladen (Upload) steigt auf bis zu 40 Mbit/s. Im neuen Netz sind Telefonie-
ren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich. Das gilt auch für Musik- und Video-Streaming oder das 
Speichern in der Cloud. 
 
Der Weg zum neuen Anschluss 
 
Für bereits bestehende Anschlüsse erfolgt keine automatische Anpassung der Geschwindigkeit. Die schnel-
len Bandbreiten müssen immer aktiv beauftragt werden.  
 
Wer mehr zum Ausbau, den verfügbaren Bandbreiten und Geschwindigkeiten sowie Produkten und Tarifen 
erfahren möchten, kann sich im Internet und beim Telekom Kundenservice informieren.   
 
www.telekom.de/schneller 
www.telekom.de/netzausbau 
 
Unser Kundenservice steht unter 
 

 0800 330 1000 Bestandskunden (kostenfrei) 
 0800 330 3000 Neukunden (kostenfrei) 
 0800 330 1300 Kleine und mittlere Geschäftskunden (kostenfrei) 

 
…zur Verfügung. 

 
Persönlich beraten wir gerne in allen Telekom Shops sowie bei unseren Vertriebspartnern. 
 
 
FerienFirmenTag 2020  
Anmeldung für Pfingstferien ab den Osterferien möglich.  
Der FerienFirmenTag bietet Schülern die Chance, sich an jeweils einem Tag in den Pfingst-, Sommer- oder Herbstfe-
rien über einen Ausbildungsberuf zu informieren und den Betrieb kennen zu lernen. Sie erhalten bei diesem Prakti-
kumstag vielfältige Informationen über den jeweiligen Beruf und seine Ausbildungsinhalte. Somit erleben die Schüler 
an den einzelnen FerienFirmenTagen den Firmenalltag "live" vor Ort und können ihre Wunschberufe ausprobieren.  
Zum FerienFirmenTag kann man sich unter www.ferienfirmentag.de anmelden.  
Teilnehmer müssen mindestens 13 Jahre alt sein und eine Schule besuchen, wenn sie Betriebe in ihrer Nähe kennen 
lernen möchten und Interesse haben, in den, Sommerferien praktische Kenntnisse und Informationen über interes-
sante Berufe zu erfahren. Die Teilnahme ist natürlich kostenlos!  
Seit drei Jahren haben wir unser Angebot unter www.ferienfirmentag.de noch ausgeweitet. Neben dem bekannten 
FerienFirmenTag bieten wir auch eine Praktika- und eine Ausbildungsanfrage an. Schüler können dabei eine Anfrage-
E-Mail für einen bestimmten Zeitraum (beim Praktikum), bzw. für ein Ausbildungsjahr (bei Ausbildung) an den Be-
trieb stellen und stehen somit ab sofort mit dem „Bewerber“ in Kontakt. Alle weiteren Vereinbarungen finden zwi-
schen dem Unternehmen und dem Schüler statt.  
Einfach unter www.ferienfirmentag.de nachschauen, welche Angebote für die jeweilige Schulform vorhanden sind.  
Auf der Webseite registriert man sich zunächst mit der E-Mail-Adresse und folgt dann einfach den Anweisungen bzw. 
sucht den oder die Berufe aus, die interessant sind. 
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Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Beurteilung 
der Emissionsmessungen im Jahr 2019 am Trockner 5 und Trockner 6 

 
1. Allgemeines 

Die Firma Rauch Spanplattenwerk GmbH, Fuchsau 3, 91477 Markt Bibart betreibt auf Flur Nr. 1120 der Gemarkung Markt 
Bibart zwei Anlagen – Trockner 5 und Trockner 6 – für die Spänetrocknung. Zur Energieerzeugung wird Altholz verbrannt. 
Nachfolgend werden für den Zeitraum vom 01.01.2017 – 31.12.2017 die gemäß nachfolgend aufgeführten Bescheide 
geforderten Ergebnisse der Emissionsmessungen veröffentlicht. 
Genehmigungsbescheid Trockner 5 vom 14.08.2000: Az 43.2-171-6.3/1.3-Lo IM-Nr. 3198 
Genehmigungsbescheid Trockner 6 vom 24.09.2008: Az 43.2-1711-J-2008-11 
 

2. Trockner 5 
2.1.Messungen und Grenzwerte 
 

Schadstoff Messverfahren Messwert 
mg/m³ 

Grenzwert 
mg/m³ 

Kohlenmonoxid (Tagesmittel  ) kontinuierlich 39 100 
Stickoxide (Tagesmittel ) kontinuierlich 327 430 
Kohlenmonoxid (Halbstundenmittel) kontinuierlich 20 – 300 400 
Stickoxide (Halbstundenmittel) kontinuierlich 215 - 560 850 
Formaldehyd diskontinuierlich 8 – 35 20 
    
 
Im Berichtsjahr 2019 waren keine diskontinuierlichen Messungen fällig. 

 
2.2.   Beurteilung 

Sämtliche Grenzwerte wurden deutlich eingehalten. Lediglich im November 2019 kam es zu Überschreitungen bei 
Formaldehydmessungen. Der Grund lag im stark erhöhten Anteil an Rückführmaterial, um die vorgegebenen Werte 
einzuhalten, wurden Gegenmaßnahmen eingeleitet. 

 
3.    Trockner 6 
3.1.   Messungen und Grenzwerte 
 

Schadstoff Messverfahren Messwert 
mg/m³ 

Grenzwert 
mg/m³ 

Kohlenmonoxid (Tagesmittel  ) kontinuierlich 2 67 
Stickoxide (Tagesmittel ) kontinuierlich 322 350 
Kohlenmonoxid (Halbstundenmittel) kontinuierlich 1 – 100 134 
Stickoxide (Halbstundenmittel) kontinuierlich 175 – 420 700 
Gesamtstaub diskontinuierlich 2 15 
Organische Stoffe im Heißgas kontinuierlich < 1 10 
Organische Stoffe im Trocknerabgas diskontinuierlich 170 300 
Chlorverbindung diskontinuierlich < 0,5 10 
Fluorverbindungen diskontinuierlich < 0,8 1 
Schwefeldioxidverbindungen diskontinuierlich < 0,7 50 
Cadmium, Thallium diskontinuierlich 0,0004 0,01 
Antimon, Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, 
Kobalt, Mangan, Nickel, Vanadium, Zinn diskontinuierlich 0,0225 0,4 

Arsen, Benzoapyren, Cadmium, Kobalt, 
Chrom diskontinuierlich 0,0006 0,05 

Quecksilber diskontinuierlich 0,0027 0,006 
Dioxine und Furane diskontinuierlich < 0,005 0,07 ngTE 
Formaldehyd Diskontinuierlich 9 – 19 20 
 
3.2.   Beurteilung 

Die im Jahr 2019 durchgeführten Überprüfungen der Emissionen, der gasförmigen und festen Schadstoffe zeigten die 
deutliche Unterschreitung der geforderten Grenzwerte.  
 

4.    Ansprechperson 
    Weitere Auskünfte können bei:  Rauch Spanplattenwerk GmbH, Herrn Engelhardt 
      Fuchsau 3, 91477 Markt Bibart 
   in schriftlicher Form eingeholt werden. 



Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
in Markt Bibart

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus. 

ist das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die 
Pflege im Pflegeheim noch 
nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen

Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart 
ist unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Ab 2020 wird die 
ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langen-
feld mit 12 Wohneinheiten von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Hilfe bei der Berufs-/Studienwahl  
für Schüler und Erwachsene. 
 
Terminvereinbarung erbeten unter  
09165/ 99 53 6 93 oder 0172 / 933 70 43 
 
Weitere Informationen unter: 
www.kuwiko.de 

 

Aktionen im Monat April 2020! 
   Gültig vom 01. bis 30.April 2020 

 

Mineralwasser    6,00 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,49 € 

Fruchtschorlen    7,50 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,77 € 

 

Hefeweizen  14,00 €  
 Pfand:  4,50 €    Liter: 1,40 € 

___________________________________________________________ 
 

 

Alle Sorten     14,00 € 
 Pfand:  4,50 €   Liter: 1,40 € 

 

Bier des Monats: 
Bayreuther Aktien Biere      14,00 € + 4,50 € Pfand 

 
Öffnungszeiten:  Montags und Mittwochs ganztägig geschlossen!   
                   Di + Fr:  10:00 bis 12:00 Uhr;         15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Do:        vormittags geschlossen!        15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Samstag: 8:00 bis 12:30 Uhr                               Tel: 09165-564 
 


